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Kunstrasen-Patenschaft

Ihre Patenschaft für eine Parzelle
www.sportfreunde-eisbachtal.de

Liebe Sportfreunde, Fans, Mitglieder, Trainer, Betreuer,  
Spieler und Sponsoren der Eisbachtaler Sportfreunde,

endlich ist es soweit. In diesem Jahr wird der lang ersehnte 
Wunsch Wirklichkeit.

Die Gemeinde Nentershausen baut, auch mit der Unterstützung  
unseres Vereins, den Kunstrasenplatz.

Kunstrasen-
Patenschaft

Wir haben dafür einen virtuellen Kunstrasenplatz mit einzelnen 
Parzellen auf unsere Homepage eingerichtet.

Der Preis für eine Parzelle (2,5 m2) liegt bei 25,- €.
Ihr habt die Möglichkeit, symbolisch, einen oder mehrere Kunst-
rasenfelder zu übernehmen.

Als Dank werdet Ihr auf der Aufstellwand an der Platzanlage sowie 
auch auf der Homepage der Eisbachtaler Sportfreunde verewigt.

Gleichzeitig unterstützt Ihr das großartige Projekt für unsere  
Jugend.
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Kunstrasen-Patenschaft
Und so gehts …

Bitte suchen Sie aus dem abgebildeten Plan die Ko-
ordinaten der freien Wunschfelder aus und teilen Sie 
uns diese mit, indem Sie

- Persönlich Bescheid geben ( Vorstand oder an 
Trainer und Betreuer unserer Mannschaften)

- Per Kontaktformular auf der Homepage (die Par-
zelle wird dann reserviert zB. X30 / Y20 ...usw. )

Die Spende überweisen Sie bitte an:

Nassauische Sparkasse
IBAN    DE 35 5105 0015 0803 2880 67
BIC      NASSDE 55 XXX

Kreisparkasse Westerwald
IBAN   DE 97 5705 1001 0000 5002 15
BIC     MALADE 51 BMB

Bitte als Verwendungszweck „Parzelle Kunstrasen“ 
und die Parzellenkoordinaten angeben.

Es besteht auch die Möglichkeit Patenschaften über 
einen längeren Zeitraum durch monatliche Zah-
lungen, die Sie selbst bestimmen, zu erwerben und 
zu finanzieren.

Bei Bareinzahlungen an Vorstand, Trainer und Betreu-
er erhalten Sie selbstverständlich als Beleg ebenfalls 
ein Spendenbescheinigung unseres Vereines.

Nach Eingang des Geldes werden die entspre-
chenden Parzellen freigeschaltet.

Das geschieht dann nach Ihren Angaben.

- soll der Spender genannt werden?

- wer wird als Spender genannt?

- soll ein Bild erscheinen? (Einzelpersonen, Mann-
schaften, Freunde)

- soll das Firmenlogo mit Verlinkung auf das Unter-
nehmen erscheinen?

Diese Daten oder Bilder erscheinen dann sofort bei 
Anklicken auf der entsprechenden Parzelle.

Somit können Sie immer den Verlauf unserer Paten-
schaft verfolgen.

Patenschaften können auch als ein originelles Ge-
schenk zu den verschiedensten Anlässen wie Ge-
burtstag, bestandener Prüfung, Feiertagen usw.

für einen lieben Verwandten, Enkel, Sohn oder Be-
kannten sein. Sie alle werden dann wie oben schon 
erwähnt, auf der Tafel und der Homepage verewigt 
werden.

Sprechen Sie auch Ihren Arbeitgeber, befreundete 
Firmen oder auch andere Personen die unsere Ju-
gendarbeit unterstützen können und möchten an.

Bei jedem Heimspiel unserer 1. Mannschaft werden 
die neuen Paten auf Wunsch, über unsere Lautspre-
cheranlage verkündet.

Sie erhalten auf Wunsch eine Spendenquittung, die 
Ihnen die Möglichkeit gibt auch eine Parzelle als 
Spende steuerlich geltend zu machen.

Hierzu geben Sie bitte in Ihre Bestellung Ihren Vor 
und Nachnahme an oder die Daten Ihres Unterneh-
mens.

Nachdem das Vorhaben „Kunstrasenplatz“  jetzt 
durch die Gemeinde in Zusammenarbeit mit der Ver-
bandsgemeinde auf den Weg gebracht wurde, sind 
wir, der Verein Eisbachtaler Sportfreunde, ebenfalls 
in der Pflicht unseren Beitrag dazu zu leisten.

„ Packen wir es alle gemeinsam an.“

Damit in Zukunft Verschmutzungen, enorme Staub-
entwicklung und Schürfwunden der Vergangenheit 
angehören.

Schaffen wir unseren Sportlern, unseren Zuschauern 
und unserer Jugend eine Plattform, auf der das Fuß-
ballspielen und Zuschauen wieder Freude macht. 

Mit sportlichen Grüßen

Vorstand Eisbachtaler Sportfreunde
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Liebe Freunde des Eisbachtaler Fußballs,
liebe Zuschauer,
ein erster Schritt ist gemacht. Mit dem 2:1-Er-
folg im Nachholspiel gegen die SG 99 Ander-
nach hat unsere Rheinlandliga-Mannschaft fürs 
Erste in die Erfolgsspur zurückgefunden und 
im Abstiegskampf ein Ausrufezeichen gesetzt. 
Und das sowohl vom Ergebnis her als auch 
spielerisch. Bei nicht einfachen Bedingungen 
waren es unsere Eisbären, die nach dem frühen 
Rückstand aufs Gaspedal traten und den Geg-
ner förmlich an die Wand spielten. Zwar dau-
erte es bis zur 85. Minute, ehe Max Olbrich mit 
seinem abgefälschten Schuss den umjubelten 
Siegtreffer erzielte. Doch das juckte hinterher 
niemanden - der erste Dreier seit dem 27. Sep-
tember des vergangenen Jahres war perfekt.

Doch das Ziel ist damit noch lange nicht er-
reicht. Bis zum Saisonende stehen 15 Spiele 
aus, in denen die Mannschaft von Trainer Pa-
trick Reifenscheidt noch einige Zähler auf die 
bis dato 18 Punkte draufpacken muss, um am 
Ende über dem Strich zu stehen. Dafür stehen 
in den nächsten beiden Heimspielen gegen die 
beiden Aufsteiger SG Schoden/Ockfen/Irsch 
und SG Neitersen/Altenkirchen richtungswei-
sende Partien an. Keine guten Erinnerungen hat 
unsere Mannschaft an ihren Auftritt bei der SG 
Schoden, bei der sie am 3. Spieltag mit einem 

0:6 die höchste Saisonniederlage kassierte. 
Nach beiderseits schwachem ersten Durch-
gang spielte sich der Aufsteiger nach dem Wie-
derbeginn in einen Rausch und nahm unsere 
Elf nach allen Regeln der Kunst auseinander. 
Überragender Mann an diesem Tag war der 
dreifache Torschütze Lukas Kramp, der sich 
mit bislang 27 Saisontreffern deutschlandweit 
einen Namen gemacht hat.

Auch die SG Neitersen spielt als Aufsteiger eine 
außergewöhnlich gute Runde. Die Oberwester-
wälder hielten sich im bisherigen Saisonverlauf 
aus dem Abstiegskampf heraus und werden bis 
zuletzt auch nichts mehr damit zu tun haben 
wollen. In der Hinrunde kämpfte sich unsere 
Mannschaft nach einem 0:2-Rückstand bei 
hochsommerlichen Temperaturen noch mal zu-
rück und ergatterte beim 2:2 letztendlich einen 
Punkt.

Vorwort

Impressum
Herausgeber: Eisbachtaler Sportfreunde
 Postfach 1133
 56412 Nentershausen
 Telefon: (0 64 85) 91 18 60
 E-Mail: info@Sportfreunde-Eisbachtal.de
 www.sportfreunde-eisbachtal.de
Fotos: Andreas Egenolf, René Weiss,
 Andreas Hergenhahn, Marco Rosbach
Druck: copystudio stephan dietz, Limburg

Auf der Heide 9 · 65553 Limburg
Tel. 06431 955868 · email: info@copystudio.de
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Liebe Sportfreunde, Fans, Mitglieder, Trainer,  
Betreuer und Spieler der Eisbachtaler Sportfreunde,

Die Umbaumaßnahmen vom Tennen-Platz in den 
lang ersehnten Kunstrasenplatz sind bis auf die Au-
ßenanlagen abgeschlossen.

 In den vergangenen Wochen und Monaten wurden 
vom Verein in Eigenleistung bereits viele Arbeiten 
ausgeführt. Fleißige Helfer haben die Barrieren, die 
Fußballtore, das Ballfangnetz, die Bodenhülsen, die 
Randsteine bzw. Rinnen und Pflastersteine entfernt.

Weiterhin wurde die komplette Neupflasterung und 
die Anpassung an das vorhandene Pflaster  bis auf 
ein paar kleine Stellen fertiggestellt. Die Kabel-
schächte zu den Schaltkästen der Flutlichtmasten 
wurden ausgestemmt und unsere neuen LED Flut-
lichtlampen sind in Betrieb. Weitere Eigenleistungen 
sind  der Bau und Lieferung der Trainer- und Ersatz-
spielerbank, die Lieferung der Lautsprecheranlage 
sowie die Abarbeitung der Restarbeiten an der Tri-
büne und an der Pflasterung. Um dieses zu erreichen 
bitten wir sie weiterhin um Unterstützungbei unseren 
Patenschaften.

Seit 25. Januar 2016 läuft der komplette Trainings- 
und Spielbetrieb für alle Mannschaften wieder hier 
im Eisbachtalstadion. Wie hat ein Trainer gesagt: 
„Endlich hat Eisbachtal wieder eine Heimat“.

An dieser Stelle sei allen Vereinen die uns in den ver-
gangenen Monaten ihr Plätze für unseren Trainings-
betrieb und unsere Spiele  zur Verfügung gestellt 
haben, ein „Herzliches Dankeschön“ gesagt.

Aber wie bei allen Arbeiten so war es auch hier, gut 
Ding braucht Weile. Es dauert jetzt nur noch ein paar 
Wochen bis die restlichen Arbeiten an den Außenan-
lagen abgeschlossen werden.

Wir hoffen, dass unsere Mannschaften und wir alle, 
Gemeinde, Vorstand, Trainer und Zuschauer viel Spaß 
und Freude an dieser neuen Anlage haben.

Mit Sportlichen Grüßen

Vorstand Eisbachtaler Sportfreunde

Kunstrasenplatz
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Lahnstraße 14-20 · 56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 91 33 - 0 · Fax: 0 64 85 / 91 33 - 33

www.autohaus-diefenbach.de
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Dr. Johannes Schmidt
Dr. Joachim Schmidt
Holger Rörig Dreikirchen
Feuerwehr Nentershausen
Werner Rörig
Günter Frink
Martin Jung
Fabian Schenk
Schiclub Nentershausen
Fitness Mädels
Christine & Stephan Kexel
Helmut, Brigitte & Christopher Schmidt
Bersch Ausbautechnik
 Hans-Josef Bersch
Ernst Bohle GmbH
Marianne & Lothar Ortseifen
Hans-Jürgen Greiser
Ute & Wolfgang Möbius
Jürgen Zabel
Michael Bukowiecki
Hans-Dieter Martin
Lukas Faulhaber
Rene Perne
Kirmesgesellschaft 2015
Luca Janz
Schmitt Helmut Lindenholzhausen
Thomas Ortseifen
Klaus Kaiser
T. Schuth, M.Gläser
J. Schmidt, A. Böhm
Autohaus Herz
Ingenieurbüro Schubert Wallmerod
Stefan Girmann
Alexander & Alexandra Petri
Schreinerei Dieter Petri
Hachenburger Brauerei
Siegfried Patega Bad Camberg
Markus Engelhardt Nentershausen
Peter Klaus Nentershausen
Ingrid & Alo Schräder Großholbach
Michael Hähn Großholbach
Michael Thomas Nentershausen
Lothar Schüttler Präsident
Elotec GmbH Nassau Obertal 18
Dr. Benedikt Lohr

Vielen herzlichen Dank für die Übernahme einer Pa-
tenschaft an unserem großen Projekt  „Kunstrasen-
platz“ und der damit verbundenen Spende sagen 
wir allen unten aufgeführten Personen, Firmen und 
Gruppen.

Dorothe und Matthias Ortseifen
Gottfried Versock
Fa ABT
Familie Bernd & Erika Leyh
Dr. Klaus Frischbier
Rita & Michael Stahlhofen
Helmut Haberzettl
Familie Detlef Boche
Gerhard Schneider
 Michael Schneider
Gerüstbau Oliver Reifenscheidt
Winfried Ahsmann
Nadine & Stefan Kaminski
Andreas Egenolf
Klaus Lotz
Postargentur Kaiser
Metallverarbeitung Siegmar Euler
Detlef Herz
Peter, Michaele, Max & Paula Olbrich
Karl-Werner Schmittel
Otto Stahlhofen
Kohlhas Bau
GT-LST-Bau GmbH
Lisa & Roman Weidenfeller
Hans-Werner Reifenscheidt
1. Mannschaft
Patrick Reifenscheidt
Alexander Möllendick
Marco Reifenscheidt
Stefan Doogs
Michael Schneider
Simone & Uwe Quirmbach
Müller Hans-Josef
Horst & Susanne Plum
Peter Frink & Susanne Sassen
Christoph Dietz
Anlagentechnik-Dietz, Michael Dietz
Autohaus Diefenbach
Norbert Hisgen
Hermann Arnold
Markus Kluger
Nicole Nett
Andre Wizemann
Frau Dr. Susanne Friedrich,

Kunstrasen Patenschaft Eisbachtaler Sportfreunde
Stand Januar 2016
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Patenschaften können auch als ein originelles 
Geschenk zu den verschiedensten Anlässen wie 
Geburtstag, bestandener Prüfung, Feiertagen usw. 
für einen lieben Verwandten, Enkel, Sohn oder Be-
kannten sein. Sie alle werden dann wie oben schon 
erwähnt, auf der Tafel und der Homepage verewigt 
werden.

Sprechen Sie auch Ihren Arbeitgeber, befreundete 
Firmen oder auch andere Personen die unsere Ju-
gendarbeit unterstützen können und möchten an.

Mit sportlichen Grüßen

Ihre Eisbachtaler Sportfreunde 

Viele neue Paten werden weiterhin gesucht, um unseren  
Eigenanteil an einem neuen Kunstrasenplatzes zu erreichen.

Schauoffen an Sonn- und Feiertagen 

Besuchen Sie uns 
in 

56237 Nauort, Im Hahn 16   56410 Montabaur, Alleestrasse 3 
0 26 01/9 40 80   0 26 02/1 89 88 

Die gesamte Nissan Modellpalette wartet auf Sie. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ein spannendes und faires Spiel wuenscht Ihnen Ihre 

Die Partie wird geleitet von Sören Müller. 

Ihm assistieren an den Linien Yannik Pfeifer  
und Luca-Alessandro Schramm.

Wir wünschen dem Gespann bei seinen Entscheidungen  
eine glückliche Hand.
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Trotz guter Leistung nichts zu holen beim Pils-Cup
Viertelfinalaus in Hachenburger Rundsporthalle

Im Viertelfinale war dann jedoch Endstation. Den Ti-
telgewinn sicherte sich am Ende erstmals Hessenli-
gist SV Rot-Weiß Hadamar.

Die Statistik der Eisbachtaler Pils-Cup-Spiele:

Vorrunde - Gruppe 6:
Kirburg - Eisbachtal 0:3 (Tore: Manuel Schräder, Ma-
saya Omotezako, Janosch Lauter)
Rennerod - Eisbachtal 0:3 (Tore: Marvin Kögler, Tobi-
as Schuth, Janosch Lauter)
Müschenbach - Eisbachtal 0:1 (Tor: Tobias Schuth)

Zwischenrunde - Gruppe C
Eisbachtal - Atzelgift 4:0 (Tore: Tobias Schuth, Ja-
nosch Lauter, Sandro Fuchs, Max Olbrich)
Oddset - Eisbachtal 1:0 (Tor: John Rausch)
Hundsangen/Obererbach - Eisbachtal 0:1 (Tor: Jo-
hann Heinz)

Viertelfinale
Malberg/Rosenheim - Eisbachtal 4:0 (Tore: Mario 
Schönberger, Simon Weinlich, Kevin Kostka, Sven 
Heidrich)

Wieder einmal hat es für die Sportfreunde Eisbachtal 
beim Hachenburger Pils-Cup für den ganz großen 
Wurf nicht gereicht. Im Viertelfinale scheiterten die 
„Eisbären“ in diesem Jahr am späteren Turnierzwei-
ten, Ligakonkurrent SG Malberg/Rosenheim. 
Die Oberwesterwälder schalteten auf ihrem Weg 
ins Finale die Sportfreunde durch Tore von Mario 
Schönberger, Simon Weinlich, Kevin Kostka und Sven 
Heidrich mit einem 4:0-Sieg in der Runde der letzten 
Acht aus. 
Dabei hatte es bis zu diesem Zeitpunkt für Nenters-
häuser Rheinlandligakicker sehr gut ausgesehen. Die 
Elf von Trainer Patrick Reifenscheidt gab sich trotz 
Doppelbelastung (Testspiel in Ellingen am Sams-
tagvormittag und Vorrunde) am Samstagnachmittag 
keine Blöße und zog ohne Gegentor in die Zwischen-
runde ein. 
Hier gab es lediglich gegen das Team Oddset eine 
0:1-Niederlage, die durch Siege gegen Atzelgift (4:0) 
und Hundsangen/Obererbach (1:0 durch Torwart Jo-
hann Heinz) aber nicht weiter ins Gewicht fiel. 
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Witterungsbedingt absolvierten die Elf von Pa-
trick Reifenscheidt lediglich fünf Vorbereitungs-
spiele auf die restlichen Rückrundenpartien der 
Rheinlandliga. Die Partie beim hessischen Grup-
penligisten SV Rot-Weiß Hadamar 2 musste den 
Wetterverhältnissen zum Opfer fallen und wurde 
im Gegensatz zur ebenfalls zunächst abgesagten 
Begegnung bei der SG Ellingen nicht nachgeholt. 
Wie die Vorbereitungsspiele liefen, gibt es im Fol-
genden noch einmal zum Nachlesen.

SG Ellingen – SF Eisbachtal 2:1 (1:0). Im ersten 
Test nach der Winterpause musste sich der Fußball-
Rheinlandligist aus Nentershausen am Samstagmit-
tag dem klassentieferen Bezirksligisten geschlagen 
geben. Witterungsbedingt wurde die kurzfristig 
angesetzte Partie auf dem Kunstrasen in Neustadt/
Wied ausgetragen, der aufgrund des Eisregens we-
nige Stunden zuvor nur schwer zu bespielen war. 
Den vom ehemaligen Eisbachtaler Thomas „Tommy“ 
Kahler trainierten Ellingern schien dies zunächst al-

FITNESS PARK CHARLY
Südring 14 · 56412 Ruppach-Goldhausen · (02602) 949 45 32
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Du legst Wert auf gesunden Sport, gute Unter- 
haltung, Aktivität und Spaß? Du möchtest andere 
Sportbegeisterte treffen, Freundschaften schließen 
und dein Training effektiv gestalten?

Dann bist du bei uns richtig!
Wir bieten dir die neuesten Geräte, trendige Kurse 
und jede Menge Gleichgesinnte – eben genau dein 
Ding!

GENAU MEIN
DING!

www.fitness-park-charly.de

Anzeige Sportfreunde Eisbachtal.Page 1   27.07.2010   15:51:46 Uhr

Testspielberichte
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Nach dem Wiederanpfiff von Schiedsrichter Giusep-
pe Campanile verpasste zunächst SFE-Kapitän Ma-
nuel Haberzettl mit einem verschossenen Foulelfme-
ter den Ausgleich (50.), ehe Daniel Puderbach auf 2:0 
für Ellingen erhöhte (56.). Marvin Kögler sorgte mit 
einem direktverwandelten Freistoß zwar noch einmal 
für den Anschlusstreffer für Eisbachtal (63.), für den 
Ausgleich reichte es in der Folge aber nicht mehr. 

„Das war das erste Spiel seit Langem mal wieder. 
Wir waren sehr hektisch in allen Belangen. Nach 
dem 2:0 hat die Mannschaft aber ein gutes Gesicht 
gezeigt und ist zurückgekommen. Kurz vor Schluss 
hätten wir dann noch den Ausgleich machen müs-
sen. Im Großen und Ganzen muss man aber sagen, 
dass wir im ersten Test ohne Verletzung rausgegan-
gen sind und wir alle zufrieden sind, dass das Spiel 
stattgefunden hat“, konnte Neu-Trainer Patrick Rei-
fenscheidt nach dem Schlusspfiff der Testniederlage 
auch positive Aspekte abgewinnen. 

Insgesamt waren 13 Feldspieler sowie die zwei Tor-
hüter Moritz Weißenborn und Johann Heinz für Eis-
bachtal in Neustadt mit von der Partie. Lukas Reitz, 

lerdings wenig auszumachen: Bereits nach fünf Mi-
nuten brachte Fatos Prenku seine Farben in Front, 
was gleichbedeutend mit dem Halbzeitstand war. 

Sparen Sie mit zukunfts-
weisenden Heizungslösungen
von Junkers.

Denn mit energiesparenden Gas- und Öl-Brennwertheizungen,
Solaranlagen oder Wärmepumpen kann man bis zu 30% Energie
sparen. www.junkers.com

Wärme fürs Leben

Haustechnik Rörig – 
Heizung, Sanitär & alternative Energien
Im Jahr 2010, nach erfolgter Prüfung zum Installateur- u. Heizungs-
baumeister, hat Holger Rörig als langjähriger Mitarbeiter den Teil-
bereich Heizung- und Sanitär der Fa. Dieter Neundter aus Hundsan-
gen übernommen und sein eigenes Unternehmen gegründet. 
Mittlerweile hat sich das „Einmann-Unternehmen“ zu einem star-
ken, 5-köpfigen Team entwickelt und sorgt als Ausbildungsbetrieb 
bereits für den eigenen Nachwuchs.

Holger Rörig ∙ Hauptstr. 57 a ∙ 56414 Dreikirchen
Telefon 0 64 35 / 54 86 52 ∙ info@haustechnik-roerig.de

Anfang 2013 ist das expandierende Unternehmen auf Grund der 
stetig wachsenden Auftragslage mit Lager, Werkstatt und Büro in 
größere Räumlichkeiten umgezogen. Schwerpunktmäßig setzt das 
Unternehmen auf die Umsetzung von alternativen Energien wie 
Solarthermie und Pellet- u. Holzscheitanlagen und ist Vertragspart-
ner der IWO (Institut für Wärme & Öltechnik). Auch die Planung 
und Ausführung von barrierefreien, altersgerechten Bädern steht 
im Focus der Firma. Selbstverständlich gehören Kundendienstarbei-
ten, Wartung von Heizungsanlagen sowie Notdiensteinsätze zum 
vielfältigen Aufgabengebiet. Kundenzufriedenheit, zeitnahe Termi-
ne, Flexibilität und Zuverlässigkeit - diese Werte bilden die Basis der 
Firmenphilosophie und werden bei sämtlich anfallenden Arbeiten 
groß geschrieben.

Holger Rörig · Hauptstr. 57 a · 56414 Dreikirchen
Tel.: 0 64 35 / 54 86 52 · info@haustechnik-roerig.de

HEIZUNG · SANITÄR
ALTERNATIVE ENERGIE

– MEISTERBETRIEB –

Sparen Sie mit zukunfts-
weisenden Heizungslösungen
von Junkers.

Denn mit energiesparenden Gas- und Öl-Brennwertheizungen,
Solaranlagen oder Wärmepumpen kann man bis zu 30% Energie
sparen. www.junkers.com

Wärme fürs Leben

Haustechnik Rörig – 
Heizung, Sanitär & alternative Energien
Im Jahr 2010, nach erfolgter Prüfung zum Installateur- u. Heizungs-
baumeister, hat Holger Rörig als langjähriger Mitarbeiter den Teil-
bereich Heizung- und Sanitär der Fa. Dieter Neundter aus Hundsan-
gen übernommen und sein eigenes Unternehmen gegründet. 
Mittlerweile hat sich das „Einmann-Unternehmen“ zu einem star-
ken, 5-köpfigen Team entwickelt und sorgt als Ausbildungsbetrieb 
bereits für den eigenen Nachwuchs.

Holger Rörig ∙ Hauptstr. 57 a ∙ 56414 Dreikirchen
Telefon 0 64 35 / 54 86 52 ∙ info@haustechnik-roerig.de

Anfang 2013 ist das expandierende Unternehmen auf Grund der 
stetig wachsenden Auftragslage mit Lager, Werkstatt und Büro in 
größere Räumlichkeiten umgezogen. Schwerpunktmäßig setzt das 
Unternehmen auf die Umsetzung von alternativen Energien wie 
Solarthermie und Pellet- u. Holzscheitanlagen und ist Vertragspart-
ner der IWO (Institut für Wärme & Öltechnik). Auch die Planung 
und Ausführung von barrierefreien, altersgerechten Bädern steht 
im Focus der Firma. Selbstverständlich gehören Kundendienstarbei-
ten, Wartung von Heizungsanlagen sowie Notdiensteinsätze zum 
vielfältigen Aufgabengebiet. Kundenzufriedenheit, zeitnahe Termi-
ne, Flexibilität und Zuverlässigkeit - diese Werte bilden die Basis der 
Firmenphilosophie und werden bei sämtlich anfallenden Arbeiten 
groß geschrieben.

Holger Rörig · Hauptstr. 57 a · 56414 Dreikirchen
Tel.: 0 64 35 / 54 86 52 · info@haustechnik-roerig.de

HEIZUNG · SANITÄR
ALTERNATIVE ENERGIE

– MEISTERBETRIEB –

Sparen Sie mit zukunfts-
weisenden Heizungslösungen
von Junkers.

Denn mit energiesparenden Gas- und Öl-Brennwertheizungen,
Solaranlagen oder Wärmepumpen kann man bis zu 30% Energie
sparen. www.junkers.com

Wärme fürs Leben

Haustechnik Rörig – 
Heizung, Sanitär & alternative Energien
Im Jahr 2010, nach erfolgter Prüfung zum Installateur- u. Heizungs-
baumeister, hat Holger Rörig als langjähriger Mitarbeiter den Teil-
bereich Heizung- und Sanitär der Fa. Dieter Neundter aus Hundsan-
gen übernommen und sein eigenes Unternehmen gegründet. 
Mittlerweile hat sich das „Einmann-Unternehmen“ zu einem star-
ken, 5-köpfigen Team entwickelt und sorgt als Ausbildungsbetrieb 
bereits für den eigenen Nachwuchs.

Holger Rörig ∙ Hauptstr. 57 a ∙ 56414 Dreikirchen
Telefon 0 64 35 / 54 86 52 ∙ info@haustechnik-roerig.de

Anfang 2013 ist das expandierende Unternehmen auf Grund der 
stetig wachsenden Auftragslage mit Lager, Werkstatt und Büro in 
größere Räumlichkeiten umgezogen. Schwerpunktmäßig setzt das 
Unternehmen auf die Umsetzung von alternativen Energien wie 
Solarthermie und Pellet- u. Holzscheitanlagen und ist Vertragspart-
ner der IWO (Institut für Wärme & Öltechnik). Auch die Planung 
und Ausführung von barrierefreien, altersgerechten Bädern steht 
im Focus der Firma. Selbstverständlich gehören Kundendienstarbei-
ten, Wartung von Heizungsanlagen sowie Notdiensteinsätze zum 
vielfältigen Aufgabengebiet. Kundenzufriedenheit, zeitnahe Termi-
ne, Flexibilität und Zuverlässigkeit - diese Werte bilden die Basis der 
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Sparen Sie mit zukunfts-
weisenden Heizungslösungen
von Junkers.

Denn mit energiesparenden Gas- und Öl-Brennwertheizungen,
Solaranlagen oder Wärmepumpen kann man bis zu 30% Energie
sparen. www.junkers.com

Wärme fürs Leben

Haustechnik Rörig – 
Heizung, Sanitär & alternative Energien
Im Jahr 2010, nach erfolgter Prüfung zum Installateur- u. Heizungs-
baumeister, hat Holger Rörig als langjähriger Mitarbeiter den Teil-
bereich Heizung- und Sanitär der Fa. Dieter Neundter aus Hundsan-
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von halbrechts in den Hausener Strafraum und voll-
endete mit seinem starken linken Fuß zum Endstand 
(79.). 

Der Testsieg hatte allerdings einen bitteren Bei-
geschmack: SFE-Mittelfeldspieler Marvin Kögler 
stürzte während des Spiels auf die Schulter und 
musste anschließend verletzt ausgewechselt und 
ins Krankenhaus gefahren werden. Bei einer ersten 
Röntgenuntersuchung am Abend konnte keine Ver-
letzung festgestellt werden. Letztlich verletzte sich 
Marvin Kögler allerdings am Schultereckgelenk, was 
eine längerfristige Pause zur Folge hat.

Julian Jung und Marius Zabel mussten unterdessen 
kurzfristig passen: Glatteis machte der Fahrgemein-
schaft einen Strich durch die Rechnung.

SG Hausen/Fussingen/Lahr-SF Eisbachtal 1:3 
(0:2). Trotz des ersten Vorbereitungssieges war Eis-
bachtals Trainer Patrick Reifenscheidt nicht ganz 
zufrieden mit der Leistung seiner Mannschaft vor 
rund 100 Zuschauern: „Wichtig ist glaube ich, dass 
die Mannschaft mal gewonnen hat und ein Erfolgs-
erlebnis hat. Es sind aber noch viele Sachen, die wir 
verbessern müssen.“ Mit Sachen spielt der Nenters-
häuser vor allem auf Probleme in der Umschaltbe-
wegung an, die während des Test in Hausen nicht 
zuletzt beim Gegentreffer deutlich wurden. Die gast-
gebende SG Hausen/Fussingen/Lahr hatte sich dabei 
in der eigenen Hälfte den Ball von den „Eisbären“ 
ergattert und hebelte mit einem Pass die komplette 
Hintermannschaft des Rheinlandligisten aus. Kapitän 
Cornelius Doll konnte so alleine aufs Gästetor zulau-
fen und zum Anschlusstreffer für die Elf von Spieler-
trainer Christian Mehr einschieben (55.). 

Zuvor hatten Masaya Omotezako aus 15 Metern 
die Sportfreunde in Führung gebracht (35.), be-
vor Tobias Schuth eine Flanke von Lukas Reitz zur 
2:0-Pausenführung ins lange Eck vollendete (42.). 
Eine beruhigende Führung, wenn da nicht besagter 
Anschlusstreffer gewesen wäre und somit wieder 
Spannung aufkam. Elf Minuten vor Schluss sorgte 
dann allerdings Janosch Lauter mit einer guten Ein-
zelleistung für Entspannung auf Eisbachtaler Seite: 
Der Burgschwallbacher schnappte sich den Ball, zog 

ALLES GUTE UNTER EINEM DACH
LOTTO/TOTO, Hermes Versand Service
Shell Café, Bistro, Shell Shop, Waschanlage mit 
Vorwaschplatz, 2 SB-Waschplätze, SB-Sauger, 
Mattenwaschgerät, LPG-Gas, LKW Tankbereich 
und vieles mehr.

 Shell Station 
Kai-Uwe Hampe
In der Neuwiese 1, 56412 Görgeshausen
- Gewerbepark Görgeshausen -

ANZ_Image_130x55_Hampe_s/w.indd   1 14.02.14   09:39
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SF Eisbachtal-SG Elbert 5:0 (2:0). Fußball-Rhein-
landligist Sportfreunde Eisbachtal feierte zwar einen 
deutlichen Testspielsieg gegen den Bezirksligisten 
aus Elbert, doch die „Eisbären“ offenbarten bei der 
Premierenpartie auf dem neuen Kunstrasen im Eis-
bachtalstadion erneut einige Schwächen der Hinrun-
de. „Wir haben relativ viel Ballbesitz und auch die 
eine oder andere Chance rausgespielt, machen dann 
aber nicht das Tor“, war Eisbachtals Trainer Patrick 
Reifenscheidt vor allem mit dem ersten Abschnitt 
seiner Mannschaft nicht komplett zufrieden. Gegen 
zunächst defensiv agierende Gäste, die in der ersten 
Halbzeit ohne Stürmer aufliefen, schafften es ledig-
lich Masaya Omotezako (5.) und Lukas Reitz nach 
schöner Kombination zum Halbzeitpfiff (45.) die 
Sportfreunde in Front zu bringen. 

Nachdem beide Teams nach dem Pausentee alle ihre 
Ersatzspieler einwechselten und Elbert von nun an 
offensiver mit einem echten Stürmer agierte, boten 
sich Eisbachtal mehr Räume. Platz, den die Reifen-
scheidt-Elf mit drei weiteren, teilweise sehenswerten 
Treffern durch Max Olbrich (65.), Masaya Omoteza-
ko (82.) und Lukas Faulhaber (87.) nutzte. Dass die 
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In den Elf Morgen 8 · 65549 Limburg

Tel.: 0 64 31 / 2 12 14 - 0 · Fax: 0 64 31 / 2 12 14 - 26

E-Mail: post@wematec.de · www.wematec.de

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr.: 7.30 – 17.00 Uhr · Sa. 8.30 – 12.00 Uhr

„Eisbären“-Abwehr ohne Gegentor blieben, hatten 
sie Torwart Moritz Weißenborn zu verdanken, der in 
den zweiten 45 Minuten drei hochkarätige Torchan-
cen der SG Elbert zunichtemachte. „Das sind einfach 
Situationen in der Umschaltbewegung, wo es noch 
hapert. Bis zum ersten Spiel müssen wir uns noch 
gewaltig steigern“, identifizierte Reifenscheidt nach 
dem Schlusspfiff den entscheidenden Fehler, durch 
den die Gästechancen zu Stande kamen. 

Sein Gegenüber, der frühere Eisbachtaler Oberligas-
pieler Thomas Diel, trauerte den vergebenen Chan-
cen zwar am Ende ein wenig hinterher, konnte mit 
der Niederlage im Nentershäuser Dauerregen aber 
leben: „Die Niederlage ist vielleicht ein, zwei Tore 
zu hoch ausgefallen. Für das erste Spiel nach der 
Winterpause will ich das Ergebnis aber nicht zu hoch 
bewerten.“

TuS Dietkirchen-SF Eisbachtal 3:0 (0:0). Die erste 
Mannschaft der Sportfreunde musste sich im Test-
spiel beim hessischen Verbandsligisten TuS Diet-
kirchen mit 3:0 (0:0) geschlagen geben. Auf dem 
Reckenforst konnten die „Eisbären“ in einer flotten 
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Ihr Experte für die Fassade
Überlegene Lösungen im Metallbau

Noll steht für hochwertige Produkte

und herausragende Fachkompetenz.

Unser Experten-Know-how im Metall-

bau erstreckt sich über ein breites 

Leistungsspektrum:

          ■ Fenster & Türen

          ■ Fassaden & Lichtdächer

          ■ Rauch- & Brandschutztüren

          ■ Sicherheit & Einbruchhemmung

          ■ Sonnenschutz

          ■ Schweißzlg. nach DIN 18800

[Der Gecko ist ein 
wahrer Kletterkünstler!
Dank der hohen Adhäsions-
kraft seiner mit Milliarden feinster 
Härchen besetzten Füße kann er sogar 
kopfüber auf Glasscheiben laufen.]

Noll GmbH
In der Neuwiese 2
56412 Görgeshausen
Telefon  (0 64 85) 91 50-0
Telefax  (0 64 85) 91 50-70
E-Mail   info@noll-metallbau.de
Internet www.noll-metallbau.de
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In einer Familie kann
man mehr erreichen.
Deshalb sind EVM, KEVAG und Gasversorgung Westerwald
jetzt die neue energieversorgung mittelrhein.
Das Energie- und Dienstleistungsunternehmen in Ihrer Nähe.

Hier sind wir zu Hause.

evm_AZ_210_148_sw_RZ.indd   1 03.07.14   14:02

Partie die Begegnung lange Zeit offengestalten. Die 
Heimelf von Spielertrainer Florian Dempewolf ge-
wann durch ein Tor von Michael Schmitz (56.) sowie 
die späten Treffer von Nils Haubrich (80.) und Robin 
Dankof (88.) letztlich die Partie und machte es da-
mit besser als gegen die A-Jugend der „Eisbären“. 
Hier unterlagen die Rot-Schwarzen nämlich zuvor 
mit dem gleichen Ergebnis der Elf von Trainer Heiko 
Weidenfeller, die durch Treffer von Henos Tesfai (2x) 
und Lars Hendrik Jung die Begegnung für sich ent-
scheiden konnte.

SF Eisbachtal-VfB Linz 5:0 (2:0). Im letzten Test vor 
dem Start der weiteren Rheinlandligarunde schaff-
ten die Westerwälder gegen schwache Gäste vom 
Rhein einen verdienten 5:0-Heimsieg. Bereits nach 
sechs Minuten hatte die Elf von Trainer Patrick Rei-
fenscheidt mit einer tollen Kombination über Lukas 
Reitz, Tobias Schuth, Manuel Schräder und Masaya 
Omotezako als letztlichem Torschützen den VfB Linz 
in Rückstand gebracht.

Die „Eisbären“ zeigten in der Folge durchaus an-
sprechenden Fußball und bauten nach einer Ecke 
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Die Kanzlei für alle Steuer- und Rechtsfragen
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Die Kanzlei für alle Steuer- und Rechtsfragen

von Jannik Ernet durch Lukas Reitz per Kopf die 
Führung aus (23.). Max Olbrich ließ aus 16 Metern 
mit dem Halbzeitpfiff eine weitere gute Möglichkeit 
zum 3:0 ungenutzt. Diese besorgte in Abschnitt 
zwei schließlich Jannik Ernet, der bei einem schnell 
ausgeführten Freistoß am schnellsten schaltete und 
Linz Keeper Ranko Becker nur zu umkurven brauch-
te (66.). Die Sportfreunde ließen auch in der Folge 
nicht die Zügel schleifen und sorgten durch Martin 
Schmalz (72.) und Kapitän Manuel Haberzettl perl 
Kopf für den Endstand (76.). Zudem fand ein Tor von 
Marvin Kleinmann wegen einer Abseitsstellung keine 
Anerkennung (74.), so dass Linz sich durchaus über 
ein halbes Dutzend Gegentore nicht hätte beschwe-
ren dürfen.

Der Bezirksligist kam über die gesamte Spielzeit 
kaum gefährlich vors Tor, so dass Schiedsrichter Ste-
phan Leistner (Moschheim) bereits nach 88 Minuten 
ein Einsehen mit immer frustrierter auftretenden Gä-
sten hatte und die Partie beendete. Die beste Gele-
genheit für die überwiegend enttäuschende Elf von 
Trainer Paul Becker hatte noch Dijan Ramovic der 
unbedrängt an SFE-Keeper Johann Heinz scheiterte.
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Kunstrasen und Kirmes als Großereignisse 
Eisbären weiterhin dringend auf Kunstrasenpatenschaften angewiesen

Gespräche geführt wurden. Nach diesen intensiven 
Gesprächen, die auch mit der Mannschaft geführt 
wurden, entschied man sich letztendlich den Schritt 
zu wagen und mit Patrick Reifenscheidt einen neuen 
Trainer zu verpflichten. „Um die Kurve zu kriegen“, 
so Roger Perne. Gleichzeitig wurde mit dem neuen 
Trainer auch mit Daniel Martin ein neuer Co-Trainer 
verpflichtet. Es sei für alle ein schwerer Schritt ge-
wesen der jedoch „ohne böses Blut“ begangen wur-
de. Denn an dem schlechten Tabellenstand sei nicht 
das Training der Grund gewesen. „Wir mussten ein-
fach was Neues machen.“ 

In diesem Zusammenhang übernahm Patrick Reifen-
scheidt das Wort. „Wir haben jetzt fünf Wochen in-
tensiv zusammen gearbeitet, die Mannschaft ist heiß 
und hat Bock“,  so der neue Trainer der gleichzeitig 
Optimismus verbreitete. „Die Qualität ist da um das 
Ziel Klassenverbleib zu erreichen.“ Wichtig für ihn 
sei es im Umfeld Ruhe zu bewahren. Die weiteren 
Berichte aus den Sportbereichen waren positiv wie 

Von Klaus-Dieter Häring, Nassauische Neue Presse

Nentershausen. Der Kunstrasenplatz und die Kirmes 
2015 standen für das vergangene Jahr im Fokus 
einiger Berichte die im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung der Eisbachtaler Sportfreunde in der 
Bürgerhalle besprochen wurden. Präsidenten Lothar 
Schüttler erachtete diese beiden Termine als „prä-
gende Ereignisse und zeitintensive Veranstaltungen“. 
Nach den einleitenden Worten ging es weiter mit 
dem sportlichen Bericht durch Vorstandsmitglied Ro-
ger Perne in dem ein Rückblick auf die vergangene 
aber auch ein Ausblick auf die laufende Saison ge-
tätigt wurde. So sei die vergangene Saison mehr als 
erfolgreich verlaufen und mit 61 Punkten und Tabel-
lenplatz vier abgeschlossen worden. Durch diesen 
Erfolg wurden für die jetzt laufende Saison hohe Ziele 
„unter die ersten fünf“ gesetzt die jedoch derzeit, 
mit 15 Punkten, massiv verfehlt wurden. Die akute 
Abstiegsnot hat dazu geführt, dass mit Trainer Nor-
bert Reitz, der schon damals seinen Rücktritt anbot, 

„Eisbären“-Präsident Lothar Schüttler ehrte im Rahmen der Jahreshauptversammlung verdiente Mitglieder 
der Sportfreunde Eisbachtal.  Foto: Klaus-Dieter Häring
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Dringend deshalb, um das gesteckte Ziel von 100000 
Euro an Eigenleistungen erbringen zu können, die im 
Etat des Kunstrasenplatzes stehen. Derzeit steht im 
Bereich Eigenleistung ein Betrag von 65000 Euro zu 
Buche. Die ersten Spiele sind auf dem neuen Kunst-
rasenplatz gespielt und auch ein umfangreicher Trai-
ningsplan existiert bereits. Da der Kunstrasenplatz 
aber eine Sache der Ortsgemeinde sei, ist diese auch 
für die Platzeinweihung verantwortlich. Ein Termin 
steht noch nicht fest. 

Auch in diesem Jahr wurde die Jahreshauptver-
sammlung dazu genutzt verdiente langjährige 
Mitglieder für ihre Vereinstreue mit Urkunden und 
Präsent auszuzeichnen. Seit 25 Jahren im Verein ist 
Tobias Diedert, Bastian Beck, Michael Weimar, Gu-
drun Thomas, Christopher Reusch, Hannelore Ren-
zel, Andreas Noll, David Noll, Ann-Katrin Keul, Torsten 
Keul, Simon Gerharz. Seit 40 Jahren sind Peter Die-
dert, Anneliese Bücher, Willi Pelech, im Verein, seit 
50 Jahren Alfred Noll und Franz-Josef Gerharz, und 
seit 60 Jahren Hubert Schmidt, Otto Ferdinand und 
Heinz Gärth.

auch negativ. Positiv war zum Beispiel der derzeitige 
2. Tabellenplatz der Zweiten Mannschaft. Negativ 
dagegen ist die derzeitige Entwicklung der Tisch-
tennismannschaft die auf der Abstiegsspirale weiter 
nach unten sich befindet und derzeit keine Aussicht 
auf einen Klassenverbleib hat. Interessant noch die 
Zahlen aus dem sportlichen Bereich. So haben die 
Eisbachtaler Sportfreunde derzeit 511 Mitglieder die 
sich aufteilen auf 463 Mitglieder im Fußball, 11 im 
Tischtennis und 37 im Turnbereich. Ein Dank ging 
auch an die Schiedsrichter und an die 27 Trainer. 

Ein großes Dankeschön ging dann noch speziell an 
vier Männer die sich als Helfer am Sportgelände be-
sonders eingesetzt haben. Dieser ging an Richard 
Petri, Karl-Hermann Koch, Hans-Jürgen Reusch und 
Norbert Noll. 

Froh sei man über die Entwicklung im Bereich Kunst-
rasenplatz wie Vorstand Hans-Werner Reifenscheidt 
zu berichten wusste. So sei durch Patenschaften ein 
Grundstein von 25000 Euro zusammen gekommen, 
der für den Ankauf von Materialien genutzt wurde. 
„Es werden aber weitere Patenschaften benötigt.“ 

•	 Langgöns	 •	 Freiburg
•	 Wiesbaden	 •	 Koblenz
•	 Mannheim	 •	 Chemnitz
•	 Eisenach

SERVICE-LINE: (0 64 03) 90 42-0
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Werben mit den Eisbären

Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de
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Apotheker Michael Geißler e.K.

Koblenzer Straße 36
56412 Nentershausen

Fon: 0 64 85 - 80 44
Fax: 064 85 - 91 11 13

Lahnstraße 14-20 · 56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 91 33 - 0
Fax: 0 64 85 / 91 33 - 33

www.autohaus-diefenbach.de

In der Neuwiese 2 · 56412 Görgeshausen
Telefon: (0 64 85) 91 50 - 0

E-Mail: info@noll-metallbau.de
www.noll-metallbau.de

Hier könnte Ihre

Werbung stehen!
Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen

Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74

info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de

Kohlhaas Bau
- Jörg Kohlhaas -

Leipziger Str. 3
56412 Heiligenroth

 Telefon: 02602 17711
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Werben mit den Eisbären

56237 Nauort, Im Hahn 16
Tel.: 0 26 01 / 9 40 80

56410 Montabaur, Alleestr. 3
Tel.: 0 26 02 / 1 89 88
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Telefon 0 64 85 / 288   *   Telefax 0 64 85 / 47 65 
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Mietwagen - Service   TÜV / AU - Service

Neu- u. Gebrauchtwagen
Finanzierung / Leasing

Reifenservice- u. Verkauf
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Zum Issel 1
56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 2 88

Daniel Schumacher

Versicherungs- und
Finanzanlagenfachmann IHK

Allianz Hauptvertretung    

In der Mark 1 · 56414 Weroth

www.holzland-jung.de

Görgeshausen

In den Gärten 6

D-56412 Görgeshausen

Heiligenroth

Industriestraße 26

D-56412 Heiligenroth

Shell Station
Kai Uwe Hampe

In der Neuwiese 1

56412 Görgeshausen

Shell Markenpartner

Jakob Bach
Basaltwerk Nentershausen

Tel.: 0 64 85 / 91 10 80
www.jbs-staudt.de

Anlagentechnik  
Noll GmbH

Heizung-Gas-Wasser-Sanitär

56412 Nentershausen
Tel. 06485 / 8556

Weserstraße 6
56412 Nentershausen

bes ts ri ib ebmI

Uwe

...hier sch
meckt’s

Festbewirtschaftung  
           

Pommes

Tel: 06485 - 8790
Fax: 06485 - 911 116

Mail: uwe_sassen@gmx.de

Hier könnte Ihre

Werbung stehen!

Hier könnte Ihre

Werbung stehen!

Hauptstraße 57a · 56414 Dreikirchen
Tel.:  0 64 35 / 54 86 52

info@haustechnik-roerig.de

www.haustechnik-roerig.de
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Heißes „Eisbären“-Klima - Rundenrückblick der NNP

aus dem Sommer, als man selbstbewusst einen Platz 
unter den ersten Fünf als Ziel ausgegeben hatte, weit 
hinterher. Mit Platz 17 (15 Punkte aus 18 Spielen) läuft 
man vielmehr Gefahr, 2016 – im Jahr des 50-jährigen 
Vereinsbestehens – in die Bezirksliga abzusteigen.

Um dem entgegenzuwirken einigte man sich im Dezem-
ber schweren Herzens mit dem bisherigen Trainerduo 
Norbert Reitz/Peter Olbrich darauf, getrennte Wege zu 
gehen. Vereinsurgestein Patrick Reifenscheidt soll nun-
mehr den Abstieg aus der Verbandsliga verhindern. Der 
Wechsel hin zum 39 Jahre alten Reifenscheidt war der 
insgesamt sechste Traineraustausch (Morbach, Badem, 
RW Koblenz, Schweich, Betzdorf) der bisherigen Rhein-
landliga-Saison, so dass ein Drittel der Liga bereits das 
Personal an der Seitenlinie ausgetauscht hat.

Ob diese Maßnahmen vor allem bei den Teams in der 
unteren Tabellenregion von Erfolg gekrönt sein werden, 
dass wird bis zum letzten Spieltag und durch die Auf-
stiegsrelegation womöglich auch darüber hinaus eine 
spannende Angelegenheit bleiben. Bis zu fünf Teams 
können letztlich in die Bezirksliga absteigen. Bei fünf 
Absteigern müsste zurzeit auch der SV Morbach als 
Vierzehnter (20 Punkte) in den sauren Apfel beißen. So-
gar die um acht Punkte besser platzierte SG Malberg auf 
Rang sechs und mit ihr gut zwei Drittel der Rheinlandli-
ga-Mannschaften würden bei diesem Szenario noch um 
den Klassenerhalt spielen.

Die Nassauische Neue Presse hat in der Winter-
pause einen Rückblick auf die bis dato absolvierte 
Runde der Fußball-Rheinlandliga veröffentlich, also 
noch vor dem Eisbachtaler Nachholspiel gegen An-
dernach. Wie die NNP die bis dato absolvierte Runde 
gesehen hat, gibt es im folgenden Bericht zu lesen.

Nentershausen. Selten war das Aufstiegsrennen in der 
Fußball-Rheinlandliga so spannend wie in dieser Saison. 
Nach aktuellem Stand werden sich nach der Winterpau-
se gleich fünf Teams um den direkten Aufstiegsplatz in 
die Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar und den Relegations-
platz duellieren. Die besten Karten dabei hat derzeit die 
SG 2000 Mülheim-Kärlich, die mit 39 Punkten nach 19 
Spielen die Liga anführt und damit den Einschätzungen 
der Ligatrainer vor Saisonbeginn Recht gibt. Im Sommer 
hatten gleich zehn von 18 Trainern die Elf von Trainer 
Patrick Wagner-Galda als Titelfavoriten bei einer Umfra-
ge angegeben.

Doch mit der „Tormaschine“ TuS Rot-Weiß Koblenz (62 
Tore, 38 Punkte), dem FV Engers (37), dem TuS Mayen 
(35) und dem FSV Trier-Tarforst (34 Punkte bei einem 
Spiel weniger) im Nacken scheint es – anders als in den 
Vorjahren – keinen Zwei-, sondern einen Fünfkampf um 
die Aufstiegsplätze zu geben. Dort standen zu Saison-
beginn auch lange Zeit die drei Aufsteiger, SG Neitersen, 
SG Andernach und SG Schoden, die zum damaligen 
Zeitpunkt wichtige Saisonsiege und Punktgewinne fei-
erten, bevor es gegen Ende des Jahres immer mehr 
Richtung Tabellenmittelfeld ging.

Besonders erwähnenswert waren dabei die Auftritte 
der SG Schoden, die bundesweit vor allem durch einen 
Namen in den Schlagzeilen landete: Lukas Kramp. Der 
23-jährige Stürmer der Schodener schaffte 26 Saison-
treffer in 18 Spielen, darunter zwei Hattricks (gegen Eis-
bachtal und Betzdorf) sowie einen Sechserpack (gegen 
Schweich), und führt damit souverän die Torjägerliste 
vor Hendrik Hillen (TuS Rot-Weiß Koblenz, 23 Treffer) 
an. Kramps Leistungen trugen auch mit dazu bei, dass 
Schoden mit über 500 Zuschauern im Schnitt bisher den 
größten Fanzuspruch der Rheinlandliga bei Heimspielen 
zu verzeichnen hat.

Zuschauerzahlen und Erfolge, von denen man im We-
sterwald bei den Sportfreunden Eisbachtal nur träumen 
kann. Die „Eisbären“ hängen bisher ihren Erwartungen 
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SG Schoden   
Zu Gast in Nentershausen am Samstag, 20. Februar 2016

Apotheker Michael Geißler e.K.
Koblenzer Straße 36 · 56412 Nentershausen · Fon: 0 64 85 - 80 44

Frankfurter Straße 2 · 56414 Wallmerod · Fon: 064 35 - 96 48 40

Sabine Reifenscheidt
mobil    :  +49 (0) 172 946 755 0
e-mail   : SaReiDesign@t-online.de

eiSa     
DesignR

W e r b e a g e n t u r

Sabine Reifenscheidt
mobil    :  +49 (0) 172 946 755 0
e-mail   : SaReiDesign@t-online.de

eiSa     
DesignR

W e r b e a g e n t u r
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Ergebnisdienst:

01 70 / 6 84 53 22
(Uwe Quirmbach)

01 52 / 28 91 31 45
(Stadionsprecher)

www.sportfreunde-eisbachtal.de 

Autohaus Herz

Achs-
vermessung

GmbH

Der M
ehr-

Marken- Profi

Zum Issel 1    56412 Nentershausen*

Telefon 0 64 85 / 288   *   Telefax 0 64 85 / 47 65 

Autoglas-Schnellservice  Karosserie - Werkstatt
Mietwagen - Service   TÜV / AU - Service

Neu- u. Gebrauchtwagen
Finanzierung / Leasing

Reifenservice- u. Verkauf

MEISTERBETRIEB

DER

KFZ-INNUNG

I
mmer

 a
m B

al
l



26

SG Neitersen   
Zu Gast in Nentershausen am Samstag, 5. März 2016

Oben von links nach rechts: Torwarttrainer Herbert Wagner, Julian Holzinger, Christian Leiendecker, Florian Wirths, Jan-
Marc Heuten, Nico Hees, Marco Scholz. Mitte stehend von links nach rechts: Andreas Bebbon, Betreuer Bernd Thenert, 
Carsten Rein, Yannik Stein, Thomas Slesiona, Björn Bonacker, Trainer Cornel Hirt, SG-Geschäftsführer Ralf Trautmann, SG-
Vorstand Henning Herchet, SG-Vorsitzender Achim John. Unten von links nach rechts: Manuel Oster, Aoi Isami, Jan Hum-
berg, Sebastian Weßler, Tsubasa Tanigochi, Stefan Peters, Florian vom Dorf. Auf dem Bild fehlen: Frank Bischoff, Andrè 
Fischer, Florian Sander, Simon Mankel, Florian Dietz, Jan-Philipp Wagner, Norman Krämer, Hamlet Graghacpanian

Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen
Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74
info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de

DIE ADRESSE, WENN ES UM GETRÄNKE GEHT …
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Brüsseler Straße 5 · 65552 Limburg
Telefon 06431 212436-0 · Telefax 06431 212436-36
info@contento-gmbh.de · www.contento-gmbh.de

Passende Jobs.  
Passende Mitarbeiter.
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Rheinlandliga-Kader Eisbachtaler Sportfreunde

Tor

Moritz Weißenborn

Abwehr

Marius Zabel

Sandro Fuchs

Manuel Haberzettl

Moritz Hannappel

Marvin Kleinmann

Mittelfeld

Jannik Ernet Marvin Kögler Janosch Lauter

Manuel SchräderJulian JungAndreas Hundhammer

Martin Schmalz

Trainer

Patrick Reifenscheidt

TW-Trainer

Daniel Martin

Angriff

Rheinlandliga-Kader Eisbachtaler Sportfreunde

Marc Tautz

Marco Kettner

Physiotherapeutin

Aileen Petri Manfred Heinsch

Johann Heinz

Abwehr

Rheinlandliga-Team 2015/2016

Sportl. Leiter

Uwe Quirmbach

Christopher SchmidtMartin Schlimm

Tobias Schuth

Masaya Omotezako

Robin Stahlhofen

Mittelfeld

Betreuer

Angriff

Lukas Reitz Lukas Faulhaber

Max Olbrich

Mittelfeld
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Tabelle Rheinlandliga
(Stand 18. Februar 2016)

Platz Mannschaft Spiele g u v Torverh. Diff. Punkte

1. SG 2000 Mülheim-Kärlich 19 12 3 4 45 : 23 22 39

2. TuS RW Koblenz 19 11 5 3 62 : 21 41 38

3. FV Engers 19 10 7 2 35 : 20 15 37

4. TuS Mayen 19 10 5 4 38 : 22 16 35

5. FSV Trier-Tarforst 18 10 4 4 37 : 20 17 34

6. TuS Koblenz II 19 7 8 4 30 : 18 12 29

7. SG Malberg 19 8 4 7 29 : 28 1 28

8. SG Neitersen 19 8 4 7 37 : 39 -2 28

9. SG 99 Andernach 19 8 3 8 39 : 33 6 27

10. SG Schoden 19 7 4 8 48 : 49 -1 25

11. SV Konz 19 7 4 8 29 : 35 -6 25

12. SG Badem 19 7 3 9 32 : 36 -4 24

13. SG Mendig 19 6 5 8 30 : 40 -10 23

14. SV Morbach 19 5 5 9 24 : 36 -12 20

15. Spfr Eisbachtal 19 4 6 9 16 : 36 -20 18

16. TuS Mosella Schweich 19 4 4 11 17 : 46 -29 16

17. SG 06 Betzdorf 18 3 6 9 24 : 33 -9 15

18. SG Bad Breisig 19 1 4 14 20 : 57 -37 7
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HolzLand Jung GmbH & Co.KG
In der Mark 1
56414 Weroth
Tel: (0 64 35) 90 99-0
Fax: (0 64 35) 90 99 - 29

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 7.29 bis 18.01 Uhr
Do          7.29 bis 18.31 Uhr
Sa 8.29 bis 13.31 Uhr
So* 11.00 bis 16.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf

www.holzland-jung.de
eMail: info@HolzLand-Jung.de

H
olzLand Jung Gm

bH
 &

 Co.KG
In der M

ark 1
56414 W

eroth
Tel:

(0 64 35) 90 99
-0

Fax:
(0 64 35) 90 99

-
29

Ö
ffnungszeiten:

M
o – Fr 

7.29 bis 18.01 Uhr
Do          7.29

bis 18.31 Uhr
Sa 

8.29 bis 13.31 Uhr
So*

11.00 bis 16.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf
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Unser Geschäft ”Die Brille GmbH” steht 
seit April 1998 im Dienst guten Sehens 

und Aussehens.

Individuelle und fachgerechte Beratung unserer 
Kunden stehen bei uns im Vordergrund.

Wir bieten Ihnen neueste Trends, 
Mode, Innovationen 

und natürlich einen Service der Extraklasse.

Die Brille GmbH   |   Poststr. 4a   |   56412 Nentershausen   |   Tel. 0 64 85 / 91 15 84

Urban, Joachim
Augenoptikermeister

Letschert, Stephanie 
Augenoptikermeisterin

Omnibusbetrieb GmbH

Höhenweg 5
56459 Brandscheid

Telefon:0 26 63/77 38
Telefax: 0 26 63/77 20

E-Mail: info@menges-reisen.de
Internet: www.menges-reisen.de

★ Busreisen
★ Tagesfahrten und 

Mehrtagesfahrten 
mit allen Reservierungen



SG Badem
Samstag, 20. März 2016, 14.30 Uhr:

:

Das nächste Heimspiel:

Daniel Schumacher
Versicherungs- und
Finanzanlagenfachmann IHK
Allianz Hauptvertretung    

Koblenzer Str.23
56412 Nentershausen
Telefon: 06485 911166
Telefax: 06485 911167 
daniel.schumacher@allianz.de
www.allianz-schumacher.deVermittlung von:

Versicherungen für die Versicherungsunternehmen der Allianz
Investmentfonds und Vermögensverwaltungsprodukten der Allianz
Asset Management Gruppe

ITEX Gaebler-Industrie-Textilpflege GmbH & Co. KG
Elgendorfer Str. 51  · 56410 Montabaur

tel.: +49 (0) 2602/9224-0 · info@dbl-itex.de · www.dbl-itex.de


